
Bayerischer Landüu-1· 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage 2161 

Beschluß 

Der Bayerische Landtag 

Der Landtag· hat in seiner heutigen öffentlichen 
Sitzung 

und 

Herrn Dr. Robert Adam, 
Senatspräsident beim Bayerischen Verwal
tungsgerichtshof 

Herrn Dr. Erich Eyermann, 
Oberverwaltuugsgerichts~at beim Bayerischen 
Verw alt ungsgeri chtshof 

zu be1•ufsl'ich.terlichen Mitgliedern des Bayerischen 
Verfassu.ugsgericl1tshofs gewählt. 

München, den 15. Januar 1952 

Der Präsident: 

(gez.) Dr. Hundhammer 
) 

Der Schriftführer: 

(gez.) Zita Z e h n e r 

Beilage 2162 
(Vergl. Beilage 2143) 

Beschluß 

Der Bayerische Landtag 

Der Landtag hat über die 

Schreiben des Staatsministeriums der Justiz 
betreffend Aufhebung der Immunität des 
Abgeordneten V olkholz 
1. wegen VerdaChts der Anstiftung· znm 

Zeugenmeineid und zur Begünstigung so
wie Genehmigung zur Verhaftung (Nr. 8874) 

2. wegen falscher Anschuldigung, übler Nach
rede und Verleumdung (Nr. 7882) 
verbunden damit 
Schreiben des Rechtsanwalts Dr. Seidi in 
München (namens der Rechtsanwältin Ch. 
Lammers) betreffend Aufhebung der· 
Immunität des Abgeordneten Volkholz 
-yvegen falscher Anschuldigung, übler Nach
i·ede und Verleumdung (Nr. 7375} 

3. wegen Beleidigung der Justiz und der 
. Kriminalpolizei München (Nr. 8584) 

4. weg·en Verdachts der Eidesverletzung, der 
Untreue, Unterschlagung sowie eines 
Steuervergehens (Nr. 8669) 

5. wegen Nötigung und Beleidigung (Nr. 8015) 
in seiner heutigen öffentlichen Sitzung Beratung 
gepflogen und beschlossen, 

die Immunität in allen Fällen aufzuheben. 
Außerdem wird die Genehmigung zur Ver
haftung (gemäß Ziffer 1) erteilt. 

München, den 15. Januar 1952 

Der Präsident: 
(gez.) Dr. Hundhammer 

Der Schriftführer: 
(gez.) Zita Z e h n e r 

Beilage 2163 
(Vergl. Beilag·e 695) 

Beschluß 
Der Baye1·iscl1e Landtag 

an die 
Bayeriscl1e Staatsregierung 

und an den 
Bayerischen Senat 

Der Landtag hat über den vom Bayerischen 
Senat eingebrachten 

Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Ab
änderung des Gesetzes Nr. 89 über die Melde
pflicht von Fehl- und Frühgeburten (Bei
lage 523) 

in seiner heutigen öffentlichen Sitzung Beratung 
gepflogen und beschlossen: 

Zweites Gese~ 
zur Abänderung des Gesetzes Nr. 89 ühe1· die Melde

pflicht von Fehl- und Friihgeburten 

Art.·1 

Das Gesetz Nr. 89 über die Meldepflicht von 
Fehl- uucl Frühgeburten vom 14. November 1947 
(GVBl. S. 214) in der Fassung des Abändernngs
gesetzes vom 18. Juni 1948 (GVBI. S. 111) ·wird 'vie 
folgt geändert: · 

§ 2 Abs. 2 'vird gestrichen. 

Art. 2 
Dieses Gesetz hitt am. t. Januar 1952 in Kraft. 

München, den 16. Januar 1952 

Der Präsident: 
(gez.) Dr. Hundhammer 

Der Schriftführer: 
(gez.) Zita Zehn er 


